Wer weckt Sie bei Feuer, wenn Sie schlafen?

Bremen-  Menschliches Fehlverhalten führt leider jedes Jahr zu einer steigenden Tendenz bei der Brandschaden-Statistik in privaten Haushalten - leider auch mit vielen Verletzten und Todesfällen. Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken und Sie in die Lage zu versetzen, sich durch die richtigen Brandschutzmaßnahmen zu schützen, beachten Sie die nachfolgenden Empfehlungen und Tipps:

Da Türen zu Heizräumen oder Tiefgaragen häufig Feuer hemmend konstruiert sind und von selbst zufallen müssen, dürfen sie nicht unterkeilt oder festgebunden werden. Notausgänge dürfen nicht verschlossen werden, sie sollten jederzeit von innen zu öffnen sein.

Nach geltendem Baurecht muss jedes Gebäude zwei voneinander unabhängige Rettungswege haben. Erster Rettungsweg ist immer der Treppenraum. Der zweite kann beispielsweise ein Wohnungsfenster sein. Achten Sie deshalb darauf, dass Fenster immer leicht zu öffnen und nicht mit Pflanzen zugestellt sind und dass bei vergitterten Fenstern das Gitter von innen geöffnet werden kann.

In Hochhäusern und Gebäuden mit mehr als sieben Geschossen sind entweder zwei separate Treppenräume oder ein Sicherheitstreppenraum vorhanden. Benutzen Sie nie den Fahrstuhl als Fluchtweg. Ein verrauchter Fahrstuhl kann zur tödlichen Falle werden.

In Treppenhäusern muss auch darauf geachtet werden, dass das im obersten Stockwerk liegende Fenster leicht zu öffnen ist. Im Brandfall dient es als Rauchabzug.

Ein Treppenraum sollte auf ganzer Breite begehbar sein und darf nicht - wie vielfach sehr beliebt - als Abstellraum für Möbel, Geräte oder sonstiges brennbares Material genutzt werden. Er wird sonst im Ernstfall zur gefährlichen Falle.

Schließen Sie im Brandfall die Türen, die zum Brandherd führen. Geschlossene Türen halten im Brandfall nicht nur Flammen und Hitze zurück, sie schützen auch vor Rauch und Qualm.

Sollten Sie in einem Raum eingeschlossen sein, dichten Sie auch das Schlüsselloch mit möglichst feuchten Tüchern ab. Stellen Sie sich ans geöffnete Fenster und machen Sie durch Zeichen auf sich aufmerksam. Sollten Sie es nicht vermeiden können, nur durch einen verrauchten Raum ins Freie zu gelangen, laufen Sie in gebückter Haltung oder kriechen Sie möglichst am Boden entlang. Der Rauch senkt sich relativ langsam nach unten.

Wenn Sie sehen, dass Sie einen Brand mit einem Löschgerät selbst nicht mehr löschen können, bringen Sie zuerst eventuell gefährdete Personen in Sicherheit und alarmieren Sie dann sofort die Feuerwehr. Beantworten Sie die Fragen der Feuerwehr klar und eindeutig.
Selbst wenn die horrenden Schadensummen durch Versicherungen gegen Feuer und Betriebsunterbrechung ersetzt werden, führt der Verlust der Marktpräsenz, teilweise für Monate zu unwiederbringlichen Kundenverlusten. Der Verlust von Marktanteilen und Arbeitsplätzen ist auch durch Entschädigungszahlungen nicht wettzumachen.

Brände und Explosionen belasten die Umwelt erheblich. Die Emission fester, flüssiger und gasförmiger Schadstoffe vergiften Boden, Luft, Grund- und Oberflächenwasser. Schon bei einem Wohnhausbrand werden mehr als 17.000 Gifte freigesetzt, die Umwelt und Menschen schädigen!

Brandschutz sollte also nicht als lästige, vom Gesetzgeber vorgeschriebene Pflicht betrachtet werden, sondern als Investition in die Zukunft des Unternehmens. Unternehmensinformation / Kurzprofil:
Der Dierker Brandschutz ist der kompetente Ansprechpartner für: Feuerlöscher, Rauchmelder, Wandhydranten, Steigleitungen, Rauch-/Wärmeabzugsanlagen,(RWA) Rauchabzug in Treppenräumen, Brandmeldeanlagen(BMA) gem. VdS, Einbruchmeldeanlagen, Feststellanlagen für Brandschutztüren, Objekt-/Raumschutz-löschanlagen, Feuerwehrpläne, Fluchtwegpläne, Rettungswegpläne, Brandschutzgutachten, Brandschutzkonzepte, Feuerwehrbedarf, Schulungen, Seminare und Ausbildung zum Brandschutzbeauftragten und Brandschutzhelfer, Löschübungen, Brandschutztraining, Weitere Infos zur Pressemeldung:
http://www.dierker-bremen.de
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